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Kapitel 39: 

Sasuke wird in der Zwischenzeit von Itachi genervt. „Itachi, was soll das.“, brummt
Sasuke genervt als er sich seine Jacke und seine Schuhe anzieht. Itachi hatte ihn eine
halbe Stunde lang genervt. Er säße nur in seinem Büro, würde sich verkriechen und
verstecken, er soll doch endlich mal aus seinem Loch kriechen.
„Ich will doch nur, dass du endlich raus kommst. Außerdem ziehst du schon dein Jacke
und Schuhe an. Also hast du mir schon zu gestimmt!“, erklärt Itachi seinen Bruder und
grinst ihn breit an.
„Hn!“, brummt Sasuke nur und zieht sich fertig an. Draußen angekommen bleibt

Sasuke neben Itachi stehen und fragt:
„Und jetzt? Ich bin draußen.“
„Schau dir doch mal die schöne Gegend an, komm lass uns in die Stadt gehen und

einfach mal ein bisschen spazieren gehe.“, trällert Itachi fröhlich.
„Hast du Drogen genommen? Du willst in die Stadt gehen?“, fragt Sasuke

unglaubwürdig, er wusste gar nicht welche von den beiden Fragen er zuerst
beantwortet haben will.
„Nein und Ja, komm schon!“, damit läuft Itachi einfach zu, gefolgt von einen
miesgelaunten und brummenden Sasuke.

Sakura und Dan erhalten gerade ihre Getränke als draußen Itachi und Sasuke vorbei
laufen. Während Sakura in Gedanken versunken ist und die Beiden nicht bemerkt.
Bemerkt es Dan umso mehr. Nur deswegen hatte er sich mit ihr an Fenster gesetzt, gut er
wollte anfangs zwar nicht Sasuke begegnen sondern der Presse, aber der Uchiha war
noch viel besser. 

Der jüngere Uchiha läuft unterdessen gelangweilt neben seinen Bruder her und blickt
ab und zu mal in die Fenster. Bis er plötzlich stehen bleibt.
„Stopp!“, brüllt er schon fast als er in das Fenster vom Cafe blickt und Dan mit Sakura
sieht. Itachi will seinen Bruder gerade fragen was los ist, als sich Sasuke einfach
umdreht und zu Tür des Cafes geht. Das läuft ja wie geschmiert. Innerlich lachend
folgt er schnell seinen Bruder, er hoffte nur er würde Dan nicht gleich schlagen,
sondern geduldig warten bis sie draußen sind. Und irgendwann würde Itachi dann
zwischengehen. Sein Bruder hat inzwischen schon das Cafe betreten und zieht sich
gerade die Jacke aus.

"Hey.", damit setzt sich Sasuke einfach neben Dan auf den Stuhl, diesen beachtet
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Sasuke aber nicht weiter, da er nur zu Sakura schaut. Er wusste was Dan vor hatte, er
wollte ihn ärgern, daher beachtet Sasuke ihn einfach nicht, immer cool sein und sich
nichts anmerken lassen. Daher mustert er Sakura, sofort fällt ihn auf das Sakura sich
extra für Dan schick gemacht hat. Einfach alles an ihr sagte ihm, dass die Beiden
gerade ein Date hatten und irgendwie machte ihn das wütend. Verwirrt und
geschockt zugleich, starrt Sakura den Uchiha an, der neben ihrem Date sitzt. Gerade
als sie ihn fertig machen will, ihn endlich mal alles ins Gesicht sagen will, setzt sich
Itachi neben sie und grinst sie entschuldigend an.
"Tschuldigung!", murmelt er ihr noch leise zu. Sakura will gerade losbrüllen, als sich
Dan erhebt.
„Lässt du mich bitte durch Uchiha!“, zischt Dan wütend. Warum brüllte Sasuke nicht
rum, warum ignoriert er ihn einfach, was bildete sich dieser Kerl ein. Dabei traf er sich
doch nur mit diesem Mädchen um den Uchiha endlich mal eins reinzuwürgen.
 „Dan?“, fragt Sakura verwirrt, begreift bei seinem Blick aber sofort was los ist.
„Du Arschloch. Du bist ja noch viel schlimmer als Sasuke.“, brüllt sie und würde im

Moment am liebsten diesen schrecklichen Latte über ihn kippen.
„Also wirklich du hast ihr einen Latte bestellt. Wusstest du denn nicht das sie das
Getränk nicht mag!“, murmelt Sasuke den Braunhaarigen gelassen zu, als er kurz
seinen Blick auf das Glas von Sakura wirft.
„Du hast sie doch nicht etwa nur wegen mir benutzt, oder?", fragt er weiter und blickt
Dan aber wütend an.
"Sowas muss ich mir nicht bieten lassen!", zischt Dan und quetsch sich an Sasuke

vorbei und verlässt das Cafe.
"Dan warte!", ruft Sakura ihm hinter her und steht ebenfalls auf, läuft zu den

Braunhaarigen, der doch tatsächlich stehen geblieben ist. Jetzt würde er doch noch
seine Rache bekommen. Er würde dieses rosahaarige Weib einfach küssen, mal sehen
ob der Uchiha dann immer noch so ruhig blieb.
„Du bist echt das Letzte.“, mit diesen Worten knallt Sakura ihm eine Ohrfeige als sie
ihm erreicht hat. Nach der Ohrfeige blickt er zu den Uchiha, dieser grinst ihn einfach
nur frech an. Wütend verlässt Dan das Cafe. So dreht sich Sakura wieder zu den
Uchiha´s um und geht auf den Tisch, wo sie noch beide sitzen, zu.
"Und du bist nicht besser!“, zischt sie Sasuke an, als sie den Tisch erreicht hat. Aber
jetzt würde ihr diese blöde Latte wirklich was nützen. Schnell schnappt sie sich ihr
Glas und kippt den Inhalt über Sasuke aus, noch bevor dieser reagieren kann.
Anschließend geht sie vom Tisch weg, schnappt sie sich ihre Sachen vom Eingang und
verschwindet aus dem Cafe.
"Ihr ernst?“, zischt Sasuke und blickt an sich herunter. Also als er sie kennen gelernt

hat, hat sie ihn auch mit einen Kaffee begossen und jetzt zum Schluss auch wieder?
Genervt steht er auf und verlässt das Cafe. So bleibt nur Itachi zurück, wiederwillig
bezahlt er die Getränke von Sakura und ihrem Date. So bleibt Itachi genervt sitzen und
wartet bis die Kellnerin endlich kommt, immerhin hatte er sie eben zu sich gerufen
und gemeint, dass er bezahlen will. Als sie endlich bei ihm an kommt überreicht er ihr
das Geld, steht auf und verlässt endlich ebenfalls das Cafe. Vorher wünscht er aber
noch der Kellnerin einen schönen Tag.

Sasuke ist unterdessen wieder zu Hause angekommen, zieht sich seine Schuhe und seine
Jacke aus und ohne jemanden zu begegnen verschwindet er in sein Zimmer, jetzt musste
er erst einmal duschen. Und sich aufwärmen, draußen war im Moment immerhin Winter
und er wurde mit einen anfangs noch warmen Getränk durchnässt. Und dank seinem
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Bruder durfte er bis nach Hause laufen, zum Glück hat ihn die Presse nicht bemerkt. Das
hätte ihm nämlich noch gefehlt, dass er so begossen abgelichtet wird und er Fragen
gestellt bekommt, wer ihn den mit einem Getränk voll gekippt hat. 
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